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Plankenstein (1768 m), Bayerische Voralpen 
“Alte Nordwand mit Bauriedl-König-Variante“ 
Kletterstrecke: 400 m. 
Schwierigkeit: M4. 
Ernsthaftigkeit. E4-. Weitgehend clean, im Januar 2023 nur ein fixer Zwischenhaken 
(Schlaghaken) in der gesamten Route. Aber alle Stände an Bohrhaken oder guten Bäumen!  
Erstbegehung: L. Distel und M. Übel 1896, Variante O. Bauriedl und E. König 1905. 
Schottisch-mixed: Verantwortlich für die ersten sichtbaren Steigeisenkratzer Gerald & Ralf 
Sussmann am 3. April 1987; evtl. bereits früher.  
Charakter: Sehr schöne Tour. Sehr schöne Graspolsterkletterei in der Bauriedl-König-
Variante und besonders eindrucksvoll der Fensterlausstieg mit seinem Durchschlupf auf die 
Südseite! 
Verhältnisse: Die Graspolster sollten durchgefroren sein, das ist in diesem Schattenloch 
aber erstaunlich oft der Fall! Übrigens sehr oft auch noch im Frühjahr bei Wetterphasen mit 
regelmäßig kalten Strahlungsnächten. 
Zustieg: Parkplatz Kistenwinterstube (960 m) hinter Enterrottach auf der Mautstraße zur 
Monialm. Zehn Meter oberhalb des Parkplatzes beginnt rechts eine nach Westen führende 
Forststraße. Nach 150 Meter an einem Abzweig rechts (Beschilderung „Plankenstein, 
Risserkogel“). Nach einer Viertelstunde folgt die nächste Verzweigung – wieder bleibt man 
rechts gemäß der Beschilderung „Plankenstein, Risserkogel über Röthenstein-Alm“. Vorbei 
an der Winterstube des Skiclubs Rottach-Egern („Sibli-Alm“) und 100 m nach der Linkskurve 
mit Rückspiegel bis zu einer Brücke (über links hereinziehenden Bachgraben). Direkt vor der 
Brücke nach links ansteigend kurz einen Forstweg hoch. Nach 100 m wieder rechtshaltend 
auf schmälerem Weg flach weiter, Richtung immer knapp links des Bachgrabens. Wo der 
Weg den Bach berührt, diesen überqueren. Auf Lichtungen und freien Flächen zur 
Plankensteinalm. Die rechterhand folgende Röthenstein-Ostflanke bei unsicheren 
Verhältnissen nicht zu hoch queren (Lawinengefahr!) sondern unten in der Talsohle bleiben, 
weiter nach Süden gehen und erst gegen Ende am Talschluss rechts raus aufsteigen in die 
Mulde unter der Plankenstein Nordwand (ca. 1,5 Std., je nach Schneelage vorteilhaft mit 
Tourenski). 
Abstieg: Abseilen durch den südwest-gerichteten Gipfelkamin und weiter über die alte 
Südwand: 1 mal 15 m plus 1 mal 50 m. Weiter (bei viel Schnee evtl. mühsam) immer entlang 
des Wandfußes der Südwand Richtung Osten absteigen und um den Ostfuß herum zurück 
zum Einstieg.  
Empfohlenes Material: 50 m, besser 60 m Doppelseil, 7 Express, viele Schlingen (lange 
für Bäume), Satz Cams bis 3, Grashaken (Ice Peatons), kleines Sortiment Schlaghaken.  
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Planfenftein (1765 m), norllwonll. 1. 23eg. burdJ 1-18 
l)iflel unb Ubel 1896. 11 /" -2 E5t.; fd)roiedg. 

·2tusgangopunrt, ift oie I Plantenftdn<ifm (F;o4 111). �u Meftr 
a) auf bc3. U,cg vom Wallbergl)aus (!45) (! St.), b) von
lfntcn·ottad;l (! 44) <iflf ocm bt3. \'Uaflbcrgrocg bis ! o tnin.
n'1d,> cu· 9icbcl::t1.)intcrnubc, oann n<td) I. fiber 2 l;riicfcn
utlb ?flmbobcn (.t St.). \)on bu· Planfcnftcina(m in 40 tnin.
3um lfin11icg, .ou· fid) ungtfal.,r in bu· S<tllinic bes .5. �urmcs
ocs (!).::©rates (!49) btfino:t, wo tin mit groben 4'locfcn
bcfater 9d)uttftgd dngcfagtrt ift. ( �hrl)tr aud) in 25 Ulin.
auf ofirftigetn 9teig vom ltitbtrtdf attd.)

t,�n btin red)tsf titigtn 'Uftt oes . E5d)uttlegds 3itl)tn · r. 
3 ltiff c tmpot♦• J)urd) btn erftcn !,O 111 l)ol)en l\ifi l)inttt· 
tint Pfottenf c(,i"d)t 3u- !atf d)cn unb <iuf dneni ©r,tsbanbt 3u 
einem 25 1n (,ol)tn, f d)itfcn 1\amin,. btr auf ·tin br,citts <Bras:: 
gtf imf t ldtct. · J)ann our-d) tine <inftti{ttno: Sd)lud)t mit 
tingtfltmmtcn �locf� f d;[t@lid) ttu,as abfttigtnb n �d) r. auf 
leid)ttrc f t·tic �iinftt. ( �itrl,,tr aud) f d)n,ierig gcrabt uoni

'Ulmbobcn.) t,ann fibtr <5rasl)angc fd),trf nad) I. ·311 3 ltinnen. 
t,urd) �it ntittltrt auf f d)rofigtn �ang 3u - tintr fd)on uon 
unten aut' f idJtbartn l)o()ltnartigtn Stlsbud)t. Uber oitf�r 
�obit licgt r. , oas ,,Stnfttrl" am ©ipfdfttat, bas f et,r 
fd,)mitriff �urd) bcn f entred)ttn 1\i@ t♦• errtic(}t \\itrbtn 
t,inn. <Dbtr ldd)tcr I. btr �ol)le burd) tintn 1\amin unb iibtr 
�ie n. Plattenrippe. .i)u1·d) btn niid)fttn 2\iij auf bcn G;ipfd. 

'U b ft i e g : Otitt· �en l.X>.::©rat wit bci J46.·· 
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